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Herren Kreisliga A

TTF Obergrombach : TTV Zeutern 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Neuberth bereitet der TTF Obergrombach den Weg zum 
Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 30:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure von der TTF Obergrombach ihr Heimspiel in der Herren
Kreisliga A gegen den TTV Zeutern. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe David Pott
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon,
dass die Gäste in ihrem 17. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Essig / Reich
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Die richtige Taktik hatten Melcher / Neuberth beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Holzwarth /
Kindsvogel von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließen Degen / Pott ihren Gegnern Mago /
Knaus beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcus Erb war für Sebastian Essig letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Holzwarth wurden Thorsten Degen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Gernot Melcher bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Dominik Mago ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg fuhr hingegen Frank Neuberth bei seinem 3:1 gegen
Niko Kindsvogel ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Es war ein langes Spiel, bis Axel Reich
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerd Michenfelder quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Den Sieg von Daniel Knaus konnte David Pott im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TTF Obergrombach und des TTV Zeutern. Sebastian Essig überzeugte
im Match gegen Patrick Holzwarth, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:13 (Essig) und 18:11 (Holzwarth). Thorsten Degen
konnte im Spiel gegen Marcus Erb einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Kaum Chancen hatte nachfolgend Gernot Melcher bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Niko Kindsvogel. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Melcher nun bei 5:15, während Kindsvogel
bislang 7 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dominik Mago zeigte Frank
Neuberth seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:13 (Neuberth) und 14:11 (Mago).
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Axel Reich und Daniel Knaus beendet, das
Axel Reich letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie der
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letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in
einem extrem engen Duell. David Pott holte mit einem 3:1 gegen Gerd Michenfelder einen Punkt für
sein Team. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Obergrombach am 28.04.2023 gegen den TV Helmsheim
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.04.2023
gegen den TSV Graben-Neudorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Obergrombach

Doppel: Essig / Reich 1:0, Melcher / Neuberth 1:0, Degen / Pott 1:0 
Einzel: S. Essig 1:1, T. Degen 1:1, G. Melcher 0:2, F. Neuberth 2:0, A. Reich 1:1, D. Pott 1:1 

 TTV Zeutern
Doppel: Holzwarth / Kindsvogel 0:1, Erb / Michenfelder 0:1, Mago / Knaus 0:1 
Einzel: P. Holzwarth 1:1, M. Erb 1:1, N. Kindsvogel 1:1, D. Mago 1:1, D. Knaus 1:1, G. Michenfelder
1:1


